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der neue Präsident setzt in diesem Jahr mit seinem ebenfalls teils neu besetzten 
Komitee Akzente. Das Neusser Bürger­Schützenfest ist der Kit der Gesellschaft, die 
Liebe der Neusser und Neusserinnen und eine einzigartige Institution. Eine Institution, 
die keine Nachwuchssorgen hat, die bei Jung und Alt in Neuss beliebt ist und über 
die Grenzen dieser Stadt hinaus eine Strahlkraft besitzt, die ihresgleichen sucht.

Eine lieb gewonnene Tradition ist die „Zog­Zog­Versammlung“, auf der die Neusser 
„Bürger und Bürgerssöhne“ jedes Jahr aufs Neue darüber entscheiden, ob das diesjährige 
Schützenfest stattfi ndet. Jedes Jahr aufs neue wird diese rein rhetorische Frage gestellt 
und gibt den Neusser Männern einen Grund sich hier im Kreise der Schützen zusammen­
zufi nden. Eingeladen sind immer auch die Ratsherren der Stadt Neuss und dieses Jahr 
erstmals auch die Ratsfrauen! Eine Premiere und ein tolles Zeichen, insbesondere in dem 
Jahr, in dem der neue Vertrag zwischen Schützen und der Stadt unterzeichnet wird, in 
dem die gegenseitigen Rechte und Pfl ichten vereinbart und gewahrt werden.

Ein weiterer Punkt: Der Wackelzug. Durch die Michaelstraße geht der Dienstag­
abendumzug schon seit einigen Jahren nicht mehr. Eine neue Marschroute, die vom 
Komitee festgelegt wurde, fand in der breiten Masse keinen Halt und wurde wieder 
zurück gezogen. Wir meinen: Mit dem Gespür für „das Volk“ und dem Mut, Entschei­
dungen auch wieder rückgängig zu machen, zeigt das Komitee hier Stärke und Souverä­
nität. Es bleibt die Frage, ob das neue Modell vielleicht doch funktioniert hätte.

Ein großes Dankeschön geht wie jedes Jahr an das Fotostudio Bathe, das uns mit den 
besten schützenfestlichen Fotomotiven unterstützt hat – dieses Jahr leider zum letzten 
Mal. Denn im Januar dieses Jahres hat das Fotostudio um Wolfgang Bathe für immer 
seine Pforten geschlossen. Wir blicken auf fast zehn Jahre reibungslose Zusammen­
arbeit zurück und schließen dieses Kapitel mit Dankbarkeit und Wehmut. 

editorial
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Nüsser Rösken und 
liebe Schützen,
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Wir freuen uns auf dieses Jahr und wünschen dem Komitee, 

allen Schützen und Musikern und den Nüsser Röskes ein

wunderschönes und unvergessliches Fest„
“
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Ihre

Marlies Wisbert

Liebe Leserinnen, liebe Leser
heute werde ich mich zum letzten Mal an die-
ser Stelle an Sie wenden: Denn nach 27 Jah-
ren als Herausgeberin des Top Magazin Neuss
ist es an der Zeit, diese Aufgaben in jüngere
Hände zu legen. Ab 2017 werden meine Toch-
ter, Nora Wisbert, und ihre Freundin, Nicole
Barendt-Ley, meine Nachfolge antreten. Es
waren 27 schöne Jahre, die mein berufliches
Leben maßgeblich geprägt haben.  Von Anfang
an war es mein Ziel ein hochwertiges Maga-
zin herauszubringen, das dem Stil und dem
Lebensgefühl des Rhein-Kreises Neuss in all
seiner Vielfalt entspricht, eben authentisch ist.
Obwohl mir anfänglich naturgemäß einige
Skepsis entgegengebracht wurde, habe ich
dieses Ziel immer verfolgt und wie ich finde,
auch ganz gut erreicht. Das Top Magazin
Neuss ist heute aus der Medienlandschaft im
Rhein-Kreis Neuss nicht mehr wegzudenken
und hat eine sehr hohe Akzeptanz bei Ihnen,
liebe Leser, aber auch bei den zahlreichen In-
serenten, die mir jahrelang ihr Vertrauen ge-
schenkt haben. Diese Zusammenarbeit hat
mir immer viel Freude gemacht, und ich glau-
be, dass auch meine Nachfolgerinnen diese
mit der gleichen Begeisterung fortführen wer-
den- davon bin ich fest überzeugt.  Meine Auf-
gabe in Zukunft wird es sein, das Magazin
noch aus dem Hintergrund zu begleiten, aber
eben nicht mehr in der ersten verantwortli-
chen Reihe.
Heute möchte ich die Gelegenheit nutzen,
mich bei den wichtigsten Wegbegleitern der
letzten 27 Jahre zu bedanken:
An erster Stelle bei Ursula Nikolai, die mir alle
Jahre  treu zur Seite gestanden hat, in guten

wie in schlechten Zeiten. Sie hielt mir immer
den Rücken frei, war für mich eine wirklich
ernstzunehmende Kritikerin und hat durch
ihr außerordentliches Organisationstalent
ganz maßgeblich zum Erfolg des Top Maga-
zin Neuss beigetragen. Sie war immer da,
wenn ich sie brauchte – eben die gute Seele
des Top Magazins.
Auch Rolf Lüpertz ist ein Mann der ersten
Stunde und ist für viele das Gesicht des Top
Magazin Neuss. Er ist für die Top-Verteilung
verantwortlich und sorgt dafür, dass die Ma-
gazine immer pünktlich in die Briefkästen
kommen. Auch als Fotograf bei diversen Top-
Veranstaltungen ist Rolf Lüpertz mit seiner Ka-
mera unterwegs.
Christa Brüster und Ulrike Keller-Hümbs sind
als Journalistinnen schon lange im Top Neuss
Team und für gute, abwechslungsreiche Re-
daktion verantwortlich. Sie haben die meis-
ten Artikel verfasst und Interviews geführt.

Ganz besonders möchte ich mich bei
Ulrike Tils bedanken, die seit 25 Jahren für die
gesamte grafische Gestaltung der Top Maga-
zine verantwortlich ist, was ihr stets hervor-
ragend gelungen ist, auch unter dem üblichen
Produktionsendstress. Immer wieder stellte
sie sich den aktuellen Layout-Vorgaben unse-
rer Lizenzgesellschaft, und setzte sie in Top-
Form um. In all den Jahren habe ich ihr mit
Recht mein vollstes Vertrauen geschenkt.
Zum Schluss bitte ich Sie, liebe Leser und In-
serenten, auch meinen Nachfolgerinnen Ihr
Vertrauen zu schenken und das Top Magazin
Neuss weiter so wohlwollend zu begleiten.
Übrigens: Nora Wisbert und Nicole Barendt-
Ley werden Anfang 2017 gleich mit einem
neuen Projekt starten: Dem Top Gesundheits-
magazin, das Ende Januar erscheinen wird.
Lassen Sie sich überraschen von der Vielfalt
der Ärztetipps und Gesundheitsthemen.
Noch ein  Tipp: Die bundesweite Leserbefra-
gung wurde inzwischen ausgewertet-Infos
dazu finden Sie auf www.top-magazin.de.
Wie gewohnt wünsche ich Ihnen eine schöne
Adventszeit, besinnliche Weihnachtstage und
einen guten Start in das Jahr 2017.
Viel Spaß bei der Lektüre.

60 
Jahre 
perfekte 
Lösungen

2019!
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Großartige Stadt,
großartige Stimmung!

                                 

Neusser Bürger-Schützenfest -
das schönste Fest des Jahres!

2019



Freuen wir uns gemeinsam auf die schönsten vier Tage im 
Jahr, obwohl sie sich eigentlich auf die 361 anderen im Jahr mit 
erstrecken. Allen Neusserinnen und Neussern wünsche ich ein 
schönes, friedliches und fröhliches Schützenfest!

Ihr

Reiner Breuer
Bürgermeister der Stadt Neuss
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vorwort

Endlich ist es so weit! Nach 361 langen Tagen des Wartens beginnt 
das Neusser Bürger­Schützenfest mit der dazugehörigen Kirmes 
– des Neussers Freud und Lust! Ein Wochenende lang verwandelt 
sich unsere geliebte Heimatstadt in ein buntes Meer aus Blumen, 
Fahnen und Uniformen. Und darauf haben alle Neusserinnen 
und Neusser wirklich lange warten müssen.

Aber war die Zeit des Wartens wirklich so lange? Ist das Schützen­
fest nicht viel mehr als die vier Tage am letzten Wochenende im 
August? Ich denke schon. Denn haben Sie, liebe Schützen, ihre 
Zugkameraden etwa seit fast einem Jahr nicht mehr gesehen? 
Wohl kaum. Die Gemeinschaft eines Schützenzuges besteht das 
ganze Jahr über, für viele von uns ist er so etwas wie eine zweite 
Familie, und die sieht man ja auch nicht nur ein Mal im Jahr!

Natürlich gibt es auch Ausnahmen. Denn uns Neusser, die in der 
Tradition des weltoff enen und toleranten Rheinländers stehen, 
verschlägt es häufi g in andere Teile der Erde. Trotzdem kommen 
viele jedes Jahr zum Schützenfest zurück in die Quirinusstadt, 
um mit ihren alten Freunden und Schulkameraden über den 
Markt zu marschieren. Das Schützenfest verbindet die Neusser 
über Jahre und sogar Kontinente hinweg mit ihrer Heimatstadt.

Und es ist das verbindende Element für unsere Stadtgesellschaft. 
Denn an diesem Wochenende sind alle Marschierenden nur 
eines: Schützen! Ob Altenpfl eger oder Anwalt, ob Bäckerlehrling 
oder Bankmanager, sie alle marschieren gemeinsam bei den Um­
zügen, feiern zusammen auf den Bällen der Korps und treff en sich 
auf Rollmopsallee und Kirmes bei Bratwurst und Zuckerwatte. 
Diese Gemeinschaft, die sich von den einzelnen Zügen über die 
Korps bis in den gesamten Bürger­Schützenverein ausbreitet und 
über Familien und Freunde auch die Nicht­Schützen erreicht, ist 
der wohl größte Verdienst des Neusser Bürger­Schützenfestes.

Liebe Schützen und 
Schützenfamilien,
liebe Leserinnen 
und Leser des Top 
Magazins,

Grußwort von Bürgermeister Reiner Breuer 

Bild: privat



Seit nunmehr 90 Jahren wacht die  
Figur des bronzenen Löwen über das 
Geschehen am östlichen Ende des 

Neusser Marktes. Heute ist er ein Mahn­
mal, das an die Opfer der vielen Kriege des 
19. und 20. Jahrhunderts erinnert. Und 
selbstverständlich ist er jedem Neusser 
Schützen bekannt, denn genau am Sockel 
unter dem Löwen formieren sich die Züge 
zur Königsparade. Dabei bildet das Denk­
mal nicht nur eine Art unsichtbare Grenze 
für die Schützen, sondern hier findet auch 
alljährlich eine bedeutende Zeremonie  
im Ablauf des Schützenfestes statt: Die 
„Totenehrung“, mit der allen verstorbenen 
Schützen des Neusser Regiments gedacht 
wird. Die „Totenehrung“ der Schützen gibt 
es seit Beginn der 1950er Jahre. Ansonsten 
steht der Löwe am Markt nur selten im 
Mittelpunkt des öffentlichen Interesses.

Doch der Löwe ist nicht das erste Denkmal 
in der Innenstadt. Bereits im Jahre 1878 
wurde auf dem Münsterplatz ein Krieger­
denkmal für die siegreichen Schlachten 
der Preußen gegen Dänemark, Österreich 
und Frankreich errichtet. Außerdem plan­
te die Stadtverwaltung von 1909 an  
die Errichtung eines Reiterstandbildes  
Kaiser Wilhelms I. vor dem Zeughaus. 
Doch dieses Denkmalprojekt machte der  
Ausbruch des Ersten Weltkrieges im Au­
gust 1914 und der Untergang des Herr­
scherhauses Hohenzollern im November 
1918 zunichte.

Während andere Städte und Gemeinden 
im Deutschen Reich schon zu Beginn der 
1920er Jahre ihren Gefallenen des Ersten 
Weltkrieges Denkmäler errichteten, ließ 
man sich in Neuss reichlich Zeit. Erst 1925 

fasste der Stadtrat den Beschluss, Mittel 
für den Entwurf eines „Kriegerdenkma­
les“ bereitzustellen. Ende 1926 wurde 
dann der Kölner Bildhauer Wilhelm  
Meller mit der Ausarbeitung eines Denk­
males beauftragt, das in Bronze gegossen 
und am Markt aufgestellt werden sollte. 
Die Herstellung der Bronzefigur nahm  
einen reichlich turbulenten Verlauf und 
wurde von der lokalen Presse in zahl­
reichen Berichten als „Neusser Löwen­
komödie“ betitelt. Davon wird noch aus­
führlich die Rede sein.

Am Sonntag, dem 10. März 1929, dem 
„Heldengedenktag“ der Weimarer Repu­
blik, war es soweit. In einer großen Feier, 
an der Tausende von Menschen teil­
nahmen, wurde der Löwe enthüllt und ge­
weiht. Der Tag begann mit Gottesdiensten 

historisch
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Kriegerdenkmal, Mahnmal und eine „Löwenkomödie“

Der Löwe am Markt
von Dr. Christian Frommert, Rheinisches Schützenmuseum Neuss

 Kurz nach der Einweihung: Das Ehrenmal am Markt 
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in St. Marien und der evangelischen  
Christuskirche, dann zogen die zahl­
reichen Abordnungen und Vereine unter 
dem Klang von Trauermärschen zum 
Friedhof, um dort Kränze niederzulegen. 
Beim Marsch zurück zum Markt säumten 
Tausende von Menschen die Straßen. Die 
Neußer Zeitung schrieb damals: „Einen 
unvergesslichen Anblick bot der Markt­
platz, auf dem Tausende von Bürgern 
dichtgedrängt standen. Um das mit rot-
weißen Stadtfarben verhangene Denkmal 
nahmen die sehr zahlreichen Fahnen aus 
dem Trauerzug – 80-90 Fahnen und 
Standarten – Aufstellung.“

Die erste Weiherede hielt der Pfarrer von 
St. Marien, Dechant Monsignore Karl  
Brucherseifer. Ganz ein Mann seiner Zeit, 
meinte er in seiner Rede: „Das Denkmal 
muss ein dauernder Mahner sein an die 
Gefallenen. Unsere Gefallenen, das waren 
Männer, die im Verantwortungsgefühl 
und Pflichtbewusstsein handelten, an 
dem Platz, wohin sie gestellt waren, und in 
eisernem Willen, ihre Pflicht zu tun. Das 
ist Manneswürde, das ist Mannestugend.“ 

historisch

QUIRINUS FOREVER – SO ODER SO!

Niederstr. 3, 41460 Neuss  
02 131 /31 65 20  |  badort.com

 1950er Jahre: Totengedenken am Ehrenmal 



Der zweite Redner während der Weihe­
zeremonie war Oberbürgermeister Hein­
rich Hüpper, der ebenfalls nicht mit patri­
otischen und mahnenden Worten sparte. 
So möge das Ehrenmal „uns stets vor  
Augen führen, dass wir für die Opfer und 
Hinterbliebenen des großen Weltkrieges 
immerdar mit allen uns zu Gebote stehen­
den Mitteln helfend eintreten müssen.“

Als das Denkmal enthüllt wurde, sahen 
die Zuschauer einen verwundeten Löwen 
im Todeskampf, denn den „König der  
Tiere“ hatte ein Pfeil getroffen. Damit  
wurde die Redensart „Gekämpft wie ein 
Löwe und am Ende doch verloren“ für  
Jedermann sichtbar ins Bild gesetzt. Und 
dass der Pfeil ausgerechnet aus Westen 
kam, ist eine bemerkenswerte Anspie­
lung, denn westlich der Republik lag 
Frankreich, das Land des „Erbfeindes“,  
wie es von den Deutschnationalen bis 
1945 genannt wurde. 

Möglicherweise kann man den Pfeil in der 
Seite des Löwen auch als Hinweis auf die 
„Dolchstoßlegende“ sehen: Eine vom Mili­
tär in die Welt gesetzte Verschwörungs­
theorie über die Niederlage der deutschen 
Armee, die angeblich auch hätte siegreich 
aus dem Ersten Weltkrieg hervorgehen 
können.

Die Löwenfigur liegt auf einem etwa  
2,50 Meter hohen Sockel, hat ein Gewicht 
von 688 Kilo, ist 1,50 Meter hoch und gut 
drei Meter lang. Auf der Sockelplatte ver­
läuft die Umschrift „Die Stadt Neuss ihren 
Gefallenen Söhnen – Weltkrieg 1914/18“. 
Die Bronzeplatte am unteren Teil des  
Sockels ließ die Stadt erst nach 1945 an­
bringen; sie erinnert nicht nur an die  
902 gefallenen Männer aus Neuss, son­
dern an die Opfer aller im 19. und 20. Jahr­
hundert von Preußen und Deutschland 
geführten Kriege. 

Damit hat das Denkmal seine ursprüng­
liche Bedeutung eingebüßt: War es ur­
sprünglich als Erinnerung an die Nieder­
lage im Ersten Weltkrieg gedacht, also  
ein Symbol der „Heldenverehrung“, der 
Schmach und des Zorns, so ist es heute  
angesichts der zahllosen Opfer der Kriege 
eine Mahnung, den Frieden zu bewahren.

historisch
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 Zerstörung durch den 2. Weltkrieg. Im Hintergrund die Ruinen des Museums 



Die „Löwenkomödie“
Wie bereits erwähnt, gab es während der Herstellung der 
Bronzefi gur einige Irritationen in der Öff entlichkeit. Leider 
lässt sich der Hintergrund der Aff äre um den Löwen heute 
nicht mehr lückenlos klären, es bleiben also Fragen off en. Für 
den Entwurf des Denkmals war der Kölner Künstler Wilhelm 
Meller verantwortlich, gegossen werden sollte der Löwe in der 
„Rheinischen Bronce­ und Metallgießerei“ von Wilhelm Sta­
pelmann, Glockhammer 33. Die Gießerei Stapelmann war ein 
bekannter Betrieb in Neuss, der sich auf den Bronzeguss von 
Denkmälern, Bildhauerplastiken, Glocken, Maschinenteilen 
aus Messing und Aluminium spezialisiert hatte und eine 
kunstgewerbliche Metallwerkstatt unterhielt. Der Inhaber, 
Wilhelm Stapelmann, war im Mai 1892 in Düsseldorf zur Welt 
gekommen und in Neuss aufgewachsen. Seine Ausbildung 
zum Bildhauer, Ziseleur und Gießmeister durchlief er an der 
Kunstakademie Düsseldorf sowie in Wien und Berlin. Wegen 
einer schweren Verwundung im Ersten Weltkrieg litt er immer 
wieder unter Atemnot, was ihm die Arbeit in seiner Gießerei, 
in der häufi g schädliche Dämpfe aufstiegen, sehr erschwerte 
und schließlich zur Arbeitsunfähigkeit führte. Er starb am 
28. November 1950 in Neuss.

Nachdem Bildhauer Meller seinen Entwurf in der Gießerei 
Stapelmann abgegeben hatte, machte man sich dort an die 
Herstellung der Gussform, was einige Wochen in Anspruch 
nahm. Der Löwe war jedenfalls vor dem 3. März 1929 fertig­

historisch
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Fertig für Kirmes!

Schöne Kirmes!

 Vorreiter und Sappeure beim Totengedenken 

Alfons Buschhüter (Hubertuszug Brasselsäck)
Jens Thomé (BFK)
und ihre Nüsser Röskes
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gestellt, denn an diesem Sonntag öffnete 
Wilhelm Stapelmann seine Gießerei, um 
der Neusser Öffentlichkeit Gelegenheit zu 
geben, das Werk zu bestaunen. Die Presse­
berichte über diesen Tag sprechen von 
mehr als 3000 Besuchern, die die Plastik 
bestaunten, was für ein großes  
Interesse der Bevölkerung an „ihrem“ 
Neusser Löwen und seiner großen Beliebt­
heit spricht! 

In der Werkstatt war außerdem ein Gut­
achten ausgehängt, in dem ein „auswärti­
ger Fachmann“ die Arbeit als „gelungen“ 
einschätzte. Doch der „Neusser Löwe“ 
sollte nie am Markt seinen Platz finden. 
Denn die Stadt Neuss hatte offenbar eine 
zweite Gießerei in Oberkassel mit dem 
Guss desjenigen Löwen beauftragt, der am 
10. März 1929 schließlich enthüllt wurde. 
Zeitpunkt und Hintergründe für diese 
Entscheidung lassen sich heute nicht 
mehr zweifelsfrei aufklären. Jedenfalls 
wurde der Öffentlichkeit eine stichhaltige 
Begründung vorenthalten, warum die 
Stadtverwaltung einen „Düsseldorfer  
Löwen“, wie er rasch genannt wurde, auf­
stellen ließ. Auch wenn die Figur aus der 
Gießerei Stapelmann in Neuss keinen 
Platz fand – Wilhelm Stapelmann erhielt 
vom Neusser Volksmund dennoch den 
Spitznamen „Dä Löw“.

Der „Neusser Löwe“ aus der Werkstatt  
Stapelmann wurde Anfang März 1929 von 
einem Düsseldorfer (!) zum Preise von 1050 
Mark ersteigert und später an eine westfä­
lische Gemeinde verkauft. Als dieser Löwe 
am 25. März 1929 auf einem LKW von der 
Neußer Gießerei nach Düsseldorf trans­
portiert wurde, hatte der Transporter aus­
gerechnet auf dem Markt einen Motorscha­
den, und, so schreibt die Neusser Zeitung: 
„Während dieser ausgebessert wurde, stan­
den sich die beiden Zwillingsbrüder, der 
Löwe auf dem Denkmal und der deposse­
dierte [abgesetzte] auf dem Auto eine Weile 
gegenüber. Dann wurde der letztere  
nach Düsseldorf transportiert.“ Der Ab­
schied vom Neusser Löwen muss manchen 
Neussern doch schwer gefallen sein, denn 
sie hängten ihm während der Autopanne 
auf dem Markt noch einen Blumenkranz 
um den Hals.			             n

Die Informationen über die Gießerei Sta­
pelmann stellte Jan Stapelmann freundli­
cherweise zur Verfügung.

historisch
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Kanalstraße 31 · 41460 Neuss
Tel.: 0 21 31 / 762 90 48

info@immoorga.de
www.immoorga.de

BERATUNG, BEWERTUNG UND
VERKAUF VON IMMOBILIEN

7

 Totengedenken heute (2014) 

 Die Neusser Zeitung berichtet: 3.000 Menschen wollten den Neusser Löwen sehen. 

Bild: Jan Stapelmann

Bild: privat



 Robert Hoppe
Vertriebsmitarbeiter

„Unser Strom
für Euer Vergnügen“

Strom   Erdgas   Wasser   Wärme   Contracting   Bäder   Wellneuss   Eishalle   Nahverkehr



Top Magazin: Majestät, wir haben ge­
hört, der Orden sei schon fertig. Können 
wir ihn sehen?
Bruno Weyand: Darauf brauche ich  
nicht zu antworten. Natürlich nein. 
(lacht)

Erzählen Sie doch von der Idee des Or­
dens.
Nein, nein, nein. Kein Sterbenswort.  
Ein kleiner Hinweis sei doch gegönnt – 
es ist ein Königsorden. Es wird zwar  
behauptet, dass er in den sozialen  
Medien schon sichtbar war, aber das 
stimmt nicht. Es gab lediglich eine  
Kachel zu sehen und nun verrate ich  
auf keinen Fall mehr. 

Hatten Sie den Vogelschuss lange vorher 
geplant oder war es eine spontane Ent­
scheidung?
„Lange“ ist natürlich ein sehr dehnbarer 
Begriff. Das Ganze hatte schon eine  
Vorgeschichte. Als ich 2015 Gildekönig 
war, sagte ich auf dem damaligen  
Schützenfest, dass ich nun keinen  
„Vogel“ mehr auslassen werde. In einer 
Bierlaune hat mich meine geliebte  
Frau dann irgendwie doch drauf fest­
genagelt. Somit wollte ich eigentlich 
schon 2017 „draufhalten“ und Schützen­
könig werden. In dem Jahr hat mir aber 

im gespräch
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Im Gespräch mit 
Seiner Majestät 
Bruno II. Weyand
Wir haben uns mit Bruno II. Weyand, Schützenkönig der Stadt Neuss 2018/2019, und seiner Frau Karin in 
der Alten Schmiede auf dem ehemaligen Gelände der alten Hauptfeuerwache in Neuss auf der Michael­
straße zum Gespräch getroffen. Ein stimmungsvoller Raum, wie wir finden. Die Alte Schmiede, die bis in 
die 1980er Jahre noch aktiv als Werkstatt betrieben wurde, dient heute als mietbarer Raum für Hochzeiten. 
Der gebürtige Wevelinghovener, der seit 1961 in Neuss lebt und bei der Sparkasse Büttgen als Fachmann 
für Zahlen und Kopfrechnen bekannt ist, ist stets mit Bus und Bahn unterwegs, denn er besitzt lediglich den 
Führerschein Klasse sechs „für Einkaufswagen und Sackkarre“, wie er lachend von sich selber sagt. In sei­
nem Königsjahr sitzt er „ohnehin vielmehr in der Kutsche“, zwinkert er uns zu. Der Prinz Karneval der Ses­
sion 1987/88 kam schon 1974 zu den Schützen nach Neuss und marschiert aktuell bei den Rheinstrolchen 
der Schützengilde mit.
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meine Gesundheit einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Ich habe mich 
einfach nicht so fit gefühlt, wie ich es für 
so eine Aufgabe erwarte. Das muss man 
sich dann eingestehen und es einfach 
verschieben. Dann habe ich letztes Jahr 
einfach meinen Freund Baptist Müller-
Lövenich gefragt, ob ich bei ihm auf  
der Michaelstraße die Residenz auf­
bauen kann. Damit war es raus und es 
gab auch kein Zurück mehr. Der Rest  
ist bekannt. Mit dem 35. Schuss bin  
ich dann an der Vogelstange Schützen­
könig geworden. Ich will bis jetzt keine 
Sekunde missen.

Was war Ihr persönliches Highlight in der 
Zeit bis heute?
Eindeutig der gesamte Krönungs­
samstag. Das war ein Tag voller tiefer 
Emotionen, den ich auch nie in meinem 
Leben vergessen werde. Die Vorbeifahrt 
in der Kutsche am gesamten Regiment, 
wenn die Majore ihre Schützen einen 
Kirmesruf zu meinen Ehren brüllen  
lassen – das vergisst Du nicht. Ich habe 
das Fest in so einer Intensität in  
keinem meiner 40 Jahre Schützenlauf­

im gespräch
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Die Uhren in Neuss ticken 
wieder im Schützentakt!
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bahn erlebt. Aus vollem Herzen kann ich 
nach 40 Jahren sagen: Das war einmalig, 
einzigartig und das Highlight als König 
meiner Schützen.

Erzählen Sie uns doch über Ihre Schützen­
laufbahn. Wie fing alles an?
Alles begann 1972 beim Jägerzug  
„Sparkasse Büttgen“ zum Jubiläum der 
damaligen Sparkasse. Es ging aktiv  
weiter in Vorst, Holzbüttgen und dann 
1974 nach Neuss zum Grenadierzug 
„Münsterchor“. Seit 1978 bin ich aber in 
der Schützengilde. Bei den Gildisten  
fühle ich mich sehr wohl und hier  
marschierte ich zunächst bei den Nove­
sianern und nun aktuell bei den Rhein­
strolchen.

Wir wissen, dass Sie im Karneval auch  
aktiv sind. Wie sieht Ihr Engagement  
dort aus?

Nein, aktiv bin ich da nicht mehr.  
1987/88 waren Karin und ich das Karnevals 
Prinzenpaar in Neuss. Dann haben wir 
noch zwei Jahre gerne mitgefeiert. Nach 
den zwei Jahren haben wir dann dem  
Karneval adé gesagt. Du kannst auch  
nicht beides machen. Lieber nur eines 
und das aber richtig. Irgendwann  
mussten wir eine Entscheidung treffen, 
was uns wichtiger ist, Karneval, Urlaub 
oder Schützenfest. Nun fahren wir in  
Urlaub und feiern Schützenfest. 

Bitte ergänzen Sie doch die folgenden Sätze 
kurz und knapp:

Ich bin Schützenkönig geworden, weil…
…ich nach vier Jahrzehnten etwas zurück­
geben wollte.

Ich bin gerne Neusser, weil…
…es sich linksrheinisch besser lebt als 
rechtsrheinisch.

Diese Stadt ist einzigartig, weil…
…wir nicht nur Schützenfest können.

Auf gar keinen Fall sollte man in Neuss ver­
ändern…
…das Traditionsbewusstsein mit dem  
Zusammenhalt aller Schützen und Neus­
ser Bürger und Bürgerinnen.

Als Kind wollte ich immer…
…Bankkaufmann werden.

Dieses Jahr freue ich mich ganz besonders 
auf Schützenfest, weil…
…Du sonntags in Neuss nirgends besser zu 
Mittag essen kannst als im Zeughaus.

Für meine Zeit nach dem Schützenfest 
wünsche ich mir,…
…dass die Gesundheit hält und ich  
einen schönen Urlaub mit meiner Karin 
verbringen kann.			             n

im gespräch
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im gespräch

Schützen, Hofdamen und Edelknaben seit 1918.

www.1918hilsenbeck.de
Mit unseren 50 Versicherungsexperten
lässt sich gut Staat machen. Lernen Sie uns kennen:

HILSENBECK VERSICHERUNGSMAKLER GMBH
Liedmannstraße 4 · 41460 Neuss • Telefon +49 2131 70 48-0 • neuss@1918hilsenbeck.de

WIR VERSICHERN 
KÖNIGE
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Auftakt zum Schützenfest 2018

Wirwünschen allen Schützen,
Ihren Familien, Angehörigen
und Gästen schöne Festtage!

NEUSSER BAUVEREIN AG

Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss

Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de



DIE GROSSFACKELN ILLUMINIEREN 
UND UNTERHALTEN DIE GANZE STADT

Bilder: Foto Bathe



Wir wünschen Euch 
ein entspanntes 
Schützenfest!

Yogato Yogastudio · Esther Ortz 
Hesemannstraße 15a · 41460 Neuss · 0179-9089017
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Die schönste Immobilie der Welt:
Das Schützenfestzelt!
Laufenberg-Immobilien GmbH
Drususallee 35, 41460 Neuss

02131 / 53 95 - 100
www.laufenberg-immobilien.de
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sparkasse-neuss.de

Wenn ein Geldinstitut nicht nur Vermögen aufbaut, 
sondern auch die heimische Region fördert.

Wir engagieren uns in vielfältiger Art und Weise für den 
Rhein-Kreis Neuss.

  Sparkasse
 Neuss

Miteinander
ist einfach.
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„Das ‚tausendjährige Reich‘ ist nicht mehr! 
Zurückgeblieben ist ein zerschlagenes, in 
Besatzungszonen aufgeteiltes Deutsch­
land. ‚Bedingungslose Kapitulation‘ been­
dete den fürchterlichsten aller Kriege. Es 
war ein Krieg, der nicht nur durch die 
kämpfenden Heere, sondern auch durch 
die fürchterlichen Bombardierungen der 
deutschen Städte mit ihren schrecklichen 
Auswirkungen für die Zivilbevölkerung 
entschieden wurde. Zerstörte Städte und 
Dörfer, verwüstete Kunstwerke, ein gren­
zenloses Flüchtlingselend, ein Heer Gefalle­
ner und Vermisster, das ist die Schluß­
bilanz des dritten Reiches, das Überbleibsel 
von Großdeutschland.“  – Mit diesen scho­
nungslosen Worten beschrieb der Schrift­
führer des Grenadierzuges „Münsterchor“ 
die Situation nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Für die Neusser endete die Kriegszeit mit  
dem Einmarsch amerikanischer Truppen 
am 2. März 1945. Die Befreier kamen in 
eine Stadt, in der die Kriegsschäden deut­
lich sichtbar waren: Bei 136 Luftangriffen 
war vor allem die Innenstadt stark beschä­
digt worden. Der Marktplatz, „die gute 
Stube der Schützen“, lag in Trümmern: Wo 
das Rathaus gestanden hatte, klaffte eine 
Lücke, das Quirinusmünster war schwer 
beschädigt und vom städtischen Museum 
standen nur noch einige Säulen.

Die Menschen mussten sich mit Hunger 
und Kälte, einem neuen Regierungssystem 
und dem Wissen um die Verbrechen, die in 
den vergangenen Jahren geschehen waren, 
auseinandersetzen. In vielen Familien trau­
erte man um Angehörige oder bangte noch 
um die Rückkehr von Vermissten und 
Kriegsgefangenen. Das Leben war aus den 
Fugen geraten und das Überleben für viele 
ein Kampf. Aber man sehnte sich zurück 
nach den gewohnten Strukturen aus der 

historisch
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Schützenfeste in der Nachkriegszeit

Von der „Trümmerzeit“ ins 

„Wirtschaftswunder“
von Dr. Britta Spies 

 Blick auf den Neusser Markt 1945 
Foto: Stadtarchiv Neuss



Zeit vor dem Zweiten Weltkrieg und der nationalsozialistischen 
Herrschaft. Und dazu gehörte es auch, die gewohnten Feste wieder 
feiern zu können, vor allem das Schützenfest, das das Leben in 
Neuss bis heute in den Dreischritt „vör die Dag“, „op die Dag“ und 
„no die Dag“ gliedert. Im Rückblick berichtete der spätere Stadt­
dezernent Heinrich (genannt Harry) Arns, dass sich einige Mitglie­
der des alten Komitees bereits 1945 im engsten Kreise zu Bespre­
chungen bei Josef Derstappen trafen. Aber noch war an ein 
Schützenfest nicht zu denken: Die Alliierten hatten zunächst jeg­
liche Vereinstätigkeit und die Durchführung von öff entlichen 
Feiern verboten. Erst nach und nach erhielten die einzelnen Orga­
nisationen wieder die Erlaubnis, ihre Aktivitäten aufzu nehmen.

Bei den Schützen dauerte es mit der Wiederzulassung jedoch 
noch etwas länger: Denn diese hatten – nicht nur in Neuss, 
sondern in ganz Deutschland – ein besonderes Problem: Ihre 
Umzüge und Paraden, Uniformen und Ehrenzeichen und das 
Tragen von Waff en ließen sie wie militärische Organisationen 
erscheinen. Zudem war es schwierig, den britischen und ameri­
kanischen Befehlshabern zu vermitteln, wofür diese Tradition 
eigentlich steht, da es in beiden Ländern kaum etwas Vergleich­
bares gibt. Aber die Neusser Schützen gaben nicht auf und 
eroberten sich nach und nach ihr Fest zurück: Sie betonten ihre 
religiösen Wurzeln und die jahrhundertealte Tradition, suchten 
sich Fürsprecher wie Josef Kardinal Frings und baten um persön­
liche Gespräche mit den Verantwortlichen. 1947 war es dann so­
weit: Nachdem die Scheibenschützen am 25. Juli bereits ihr 
Jakobusfest feiern durften, konnte auch der Neusser Bürger­ 

historisch
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Schützenfestplakat von 1948, gefeiert wurde nur zwei Tage. Fo
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Heinrich Heine Galerie
Hotline: 0211-133 250

Schadow Arkaden
Hotline: 0211-32 91 91

Alle Infos und Shopfinder:
www.hollmann-duesseldorf.de

Heinrich Heine Galerie
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Schützen-Verein erstmals wieder durch 
die Stadt ziehen. Aber es gab viele Ein­
schränkungen: Zugelassen waren nur die 
Chargierten als Abordnung des Regi­
ments. Zusammen mit den Fahnen­
trägern, dem Komitee und dem Schützen­
könig Robert Lonnes besuchten sie einen 
Gottesdienst im Quirinus-Münster und 
zogen dann über den Markt zum proviso­
rischen Sitz der Stadtverwaltung an der 
Michaelstraße, wo Bürgermeister Josef 
Schmitz den Ehrentrunk der Stadt Neuss 
kredenzte. Dieser erste Auftritt der Schüt­
zen nach dem Zweiten Weltkrieg blieb als 
„Schattenkirmes“ und „Schweigemarsch“ 
in Erinnerung, denn etwas Entscheiden­
des fehlte: die Musik! Trotzdem säumten 
ein paar tausend Menschen die Zugstrecke 
und zeigten, dass sie „ihr“ Schützenfest 
nicht vergessen hatten. Ein Artikel in der 
Rheinischen Post vom 27. August 1947 gibt 
einen guten Eindruck von der damaligen 
Stimmung:

„Was man in diesem Jahre in der Schützen­
stadt erlebte, war nur ein schwacher Ab­
glanz der Vergangenheit. Diese ‚Schatten­
kirmes‘ sollte auch nur Erinnerung an 
eine glanzvolle Tradition und Auftakt für 
ein Wiederaufleben des Volksfestes in 
kommenden Zeiten sein. Die Neußer 
Schützen wollten wenigstens zeigen, daß 
sie noch da sind, und daß die Idee des 
Volksfestes noch lebt. Diesmal war es da­
her recht still in Neuß. Nicht dröhnten wie 
Anno dazumal am Samstagsmittag zur  
Eröffnung des Festes die Neußer Stadt­
kanonen von ihrer Stellung an der Hessen­
torbrücke. Nichts erinnerte an den histori­
schen Fackelzug am Vorabend, der früher 
Tausende und aber Tausende nach Neuß 
rief, und auch in den Wirtschaften ging  
es durchweg bei bierartigem Getränk und 
Limonade sehr ruhig zu. Einzelne Züge 
hatten sich zwar hier und da in ihren 
Stammlokalen zusammengefunden. Aber 
die Stimmung wurde immer wieder ge­
trübt, wenn der eine oder andere fröhliche 
Kamerad erwähnt wurde, der noch in  
Gefangenschaft fern der Heimat weilt 
oder überhaupt nicht mehr zurückkehrt.“

In den nächsten Jahren ging es dann je­
doch stetig voran. 1948 durfte zwar nur 
zwei Tage gefeiert werden, aber die Musik­
kapellen kehrten zurück ins Regiment, es 
gab wieder einen Fackelzug und es wurde 
nun auch der erste Schützenkönig nach 
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 Die „modernen“ Zeiten wurden auch beim Fackelzug thematisiert, 

 hier Fackelmotiv „Boogie Woogie – der neue Volkstanz“. 

 Schützenkönig Willy Klöcker mit Ministerpräsident Karl Arnold bei der Parade 1949. 

 Das Zepter war das Königsgeschenk von Schützenkönig Robert Lonnes. 

 Vorbeimarsch am neuen König Willy Klöcker am Schützenfestsonntag 1948. 

 Im Hintergrund sind die Ruinen des zerstörten Museums zu erkennen. 
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dem Krieg ermittelt: Der Drogist Willy Klöcker schaff te es, den 
Vogel mit dem dritten Schuss herunterzuholen – mit der Arm­
brust, denn Gewehre blieben weiterhin verboten. Schützenkönig 
Robert Lonnes, der bereits seit 1938 regierte, konnte sein Amt end­
lich an einen Nachfolger weitergeben. Noch war vieles improvi­
siert: das Vogelschießen fand in den Anlagen des Restaurants 
Pfauenhof an der Hammer Landstraße statt und als Schützenhalle 
diente Krülls Autohalle an der Sternstraße. Doch ein Jahr später 
feierten die Schützen dann endlich wieder ein Fest in alter Tradi­
tion. Die Westdeutsche Zeitung urteilte schon zwei Wochen vor 
dem Fest nach dem Königsehrenabend „Es ist wie in alten Zeiten! 
Wo ist all das Leid, all der Jammer der vergangenen Jahre! 
Lachende Gesichter, Singen, Jubel.“ 

An der Parade 1949 nahm auch ein hoher Gast teil: Karl Arnold, 
der Ministerpräsident des Landes Nordrhein­Westfalen, der sich 
auch in das Gästebuch des Vereins eintrug, das heute im Rheini­
schen Schützenmuseum Neuss aufb ewahrt wird. Zum Fest 1949 
erschien erstmals ein Programmheft, herausgegeben vom Ver­
kehrsverein der Stadt Neuss mit einer Aufstellung des Regiments, 
vielen Fotos von 1948 und noch mehr Anzeigen der örtlichen 
Geschäftsleute. In diesem Heft fi ndet sich der erstaunliche Hin­
weis, dass an der Parade 35 Grenadierzüge und 19 Jägerzüge teil­
genommen haben, am Fackelzug jedoch sogar 41 Grenadierzüge 
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1949 erschien erstmals ein Programmheft. 1951 ein weiteres. 

Seit 1959 gibt der NBSV diese beliebten Hefte heraus.

Seit 1964



und 24 Jägerzüge. Eine Antwort auf die 
Frage, warum die Beteiligung am Fackel­
zug höher war als an der Parade gibt ein 
weiterer Eintrag in der Chronik des Grena­
dierzuges „Münsterchor“. Dort heißt es 
für das Jahr 1949: „Die allgemeinen  
Bemühungen für das vaterstädtische  
Fest waren inzwischen soweit gediehen, 
daß das Fest mit Genehmigung der 
Besatzungsbehörde wieder in der alten 
Weise aufgezogen werden konnte. An 
dem Fackelzuge beteiligte sich auch unser 
Zug. Leider mußte aber von einer weite­
ren aktiven Beteiligung abgesehen wer­
den, da die notwendigen Anschaffungen, 
wie neue Gewehre, Uniform für den 
Flügelleutnant, Anzüge für die Grenadie­
re, noch nicht möglich waren. Die alten 
Ausrüstungen waren durch Kriegsereignisse vernichtet worden. 
Es war für die Zugmitglieder betrübend nicht aktiv mitwirken zu 
können, doch ging es noch manch anderen Zügen genau so. Mit 
Rücksicht auf die Zeitverhältnisse hatte aber das Komitee  
bestimmt, daß die Beteiligung dieser Züge an dem Fackelzug als 
aktive Teilnahme am Schützenfest sowohl für 1948 als auch für 
1949 gelten solle.“

Zwar hatte sich die Versorgungslage nach der Währungsreform 
am 20. Juni 1948 deutlich verbessert, aber noch waren Winter­
mäntel wichtiger als Schützenuniformen und so konnten sich 
viele Züge nicht entsprechend für die Parade mit Frack oder  
Jägerrock ausstaffieren. Der dunkle Anzug für den Fackelzug war 
da schon einfacher zu beschaffen und so war in diesen Jahren 
tatsächlich das Regiment während des Fackelzugs größer als bei 
der Parade.

Aber in folgenden Jahren lösten sich diese Probleme allmählich 
auf, die Nachkriegszeit ging über in die „Wirtschaftswunderzeit“ 
und die Feierfreude der Menschen stieg stetig an. Der Neusser 
Bürger-Schützen-Verein und das jährliche Neusser Bürger-Schüt­
zenfest nahmen an Größe und Bedeutung immer weiter zu – eine 
Entwicklung, die bis heute anhält.

Ab dem 28. Juli 2019 ist im Rheinischen Schützenmuseum Neuss 
die Sonderausstellung „Mit Petticoat und Holzgewehr. Schützen­
feste zwischen Kriegsende und Wirtschaftswunderzeit“ zu se­
hen. Die Ausstellung blickt mit Fotos, Objekten und Dokumenten 
zurück auf die schwierigen Anfänge in der Nachkriegszeit und 
erinnert auch an die bunte, konsumfreudige und ein wenig 
schräge Zeit der Wirtschaftswunderjahre. 		                     n

Sonderausstellung im Rheinischen Schützenmuseum Neuss
Mit Petticoat und Holzgewehr. Schützenfeste zwischen 
Kriegsende und Wirtschaftswunderzeit 
28. Juli 2019 bis 8. März 2020

Rheinisches Schützenmuseum Neuss 
Oberstraße 58–60
41460 Neuss

Öffnungszeiten:
Mi, So: 11.00 – 17.00 Uhr
Termine für Gruppen nach Vereinbarung

Tel.: +49 (0)2131 904144
info@rheinisches-schuetzenmuseum.de
rheinisches-schuetzenmuseum.de
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 Schützenkönig Robert Lonnes spricht 1947 nach dem „Schweigemarsch“ 

 durch die Stadt zu den Zuschauern. 

 Die fünfziger Jahre sind durch das sogenannte „Wirtschaftswunder“ gekennzeichnet; 

 Illustrierte von 1953 „Das deutsche Wunder“. 
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 Das Königsschießen 1948 wurde mit einer Armbrust durchgeführt. 

 Ganz rechts im Bild der spätere Schützenkönig Willy Klöcker. 
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Vom Schützenfest direkt zur Hochschule. 
Jetzt neben dem Beruf studieren und an der 
FOM einschreiben – Semesterstart September.

fom.de

Von Tuten und 
Blasen eine 
Ahnung kriegt 
man am besten 
in Neuss!

30 FOM Hochschulzentren: Aachen | Augsburg | Berlin | Bochum 
Bonn | Bremen | Dortmund | Duisburg | Düsseldorf | Essen 
Frankfurt a. M. | Gütersloh | Hagen | Hamburg | Hannover | Karlsruhe 
Kassel | Köln | Leipzig | Mannheim | Marl | München | Münster 
Neuss | Nürnberg | Siegen | Stuttgart | Wesel | Wuppertal | Wien

Die FOM 
Neuss wünscht allen ein schönes Schützenfest!



ZEITGEMÄßE BESTATTUNGEN
Ihre Bestatterin im Rhein-Kreis Neuss, 

Düsseldorf und Umgebung

Tag und Nacht für Sie da

Münsterstraße 6 · 41460 Neuss

T  02131- 15 39 100
M  0151 - 11 11 90 18

www.ihre-bestatterin.de

Persönliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

Individuelle Trauerfeiern & 
Beerdigungen auf allen Friedhöfen

Bilder: Foto Bathe



Ein fröhliches Schützenfest! Wenn Neuss feiert, dann ist die St. Augustinus Gruppe 
natürlich dabei: Rund 5 300 Mitarbeitende kümmern sich um Menschen in Krankenhäusern 
und Kliniken, in Seniorenheimen und Behindertenwerkstätten, in Reha-Einrichtungen und 
vielen weiteren sozialen und medizinischen Bereichen. Und alle freuen sich auf das größte 
Fest des Jahres! Erfahren Sie mehr unter st-augustinus-gruppe.de

Bei uns
ist jeder König

DEUTSCHLANDS 
BESTE ARBEITGEBER  
IM VERGLEICH
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AUFMARSCH ZUR GROSSEN KÖNIGSPARADE
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Fachhandel & Service

Öffnungszeiten für den 
Verkauf und Verwaltung: 

Montag bis Freitag
08:00–12:30, 13:15–16:45

Öffnungszeiten für die 
Fachausstellung: 

Montag bis Freitag
08:00–12:30, 13:15–16:45

Samstag
10:00–13:00

Stephanstrasse 12
41464 Neuss
Tel.: 02131/9762-0
Fax: 02131/9762-62

info@kilbinger.de

www.kilbinger.de
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DURCH 
INNOVATION 

ZU 
PERFEKTION
DNEye® Scanner 2.0 Technologie 

für Brillengläser so individuell 
wie Ihr Fingerabdruck!

Augeninnendruckmessung,

Darstellung der Transparenz 

der Augenlinse, Pupillometrie

Neustraße 18 • 41460 Neuss
 T. 0 21 31/22 24 66

www.OPTIK-MELLENTIN.de

Neueste Technik, 
stete Weiterbildung,

objektiv geprüfte 
Spitzenqualität!
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Seit 20 Jahren bringt die Neusser Werbeagentur BLUE MOON mittelständische Unternehmen mit effizientem 
Marketing auf Erfolgskurs. Jetzt ist die Agentur für ihre Arbeit ausgezeichnet worden: mit dem goldenen und 
bronzenen Stevie Award, einem international renommierten Wirtschaftspreis für herausragende Projekte. 

Als ehemalige PR- und Marketingleiterin eines international 
agierenden Mittelständlers weiß Anita Gilges genau, wie erfolg-
reiche Werbung funktioniert. Mit diesem Wissen gründete sie im 
Jahr 2000 ihre Agentur BLUE MOON in Neuss. Seither erarbeitet 
sie mit ihrem Team einfallsreich, quali�ziert und zuverlässig 
Kommunikationskonzepte für mittelständische Unternehmen 
und setzt diese e�zient und wirksam um. Derzeit vertrauen 
40 Kunden – vom innovativen Mittelständler bis zum interna-
tionalen Konzern – auf die Kompetenz der Neusser Full-Service 
Werbeagentur. Gemeinsam mit ihrem Geschä�sführer kollegen 
und Art Director Peter Lütkenhaus bietet Anita Gilges als 
„Begeisterungsentfacherin“ Ideen und Konzepte an, die nur eine 
Richtung kennen: den Erfolg des Kunden.  

Digitalisierung: Chance und Muss für Mittelständler
Dabei hat sich BLUE MOON das �ema „Digitalisierung für den 
Mittelstand“ auf die Agenda geschrieben. Schließlich investieren 
immer mehr kleine und mittlere Unternehmen in Deutschland in 
die Digitalisierung. Das Potenzial der digitalen Handlungsfelder 
ist immens. Dazu gehören neben Online-Shops, Apps, Intranet 
und Homeo�ce auch die Prozessoptimierung und die Verbes-
serung der IT-Sicherheitsmaßnahmen. BLUE MOON berät, was 
Sinn für das einzelne Unternehmen macht. „Es genügt nicht, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Intranet mit sozialen Funk-
tionen wie Chat, Newsfeed und virtuellen Arbeitsräumen als 
moderne technologische Plattform bereitzustellen“, weiß Peter 
Lütkenhaus. „Ebenso wichtig ist es, den konkreten Nutzen für 
den Arbeitsalltag in den Köpfen zu verankern.“

Stevie Award für analoge und online Kommunikation
Als Ritterschlag beschreibt Anita Gilges den Gewinn des „German 
Stevie Awards“. Für herausragende Projekte wurde die Neusser 
Agentur gleich mit Gold und Bronze ausgezeichnet. „Die ‚Stevie 
Awards‘ haben sich branchenübergreifend einen Namen 
gemacht“, freut sich die Agenturche�n über den in München 
verliehenen Wirtscha�spreis. „Wir sind sehr stolz und glücklich, 
dass wir direkt bei unserer ersten Teilnahme gleich zwei dieser 
beliebten Preise gewonnen haben.“ Besonders angetan ist sie von 
der Tatsache, dass BLUE MOON sowohl mit einem klassischen 
Printprojekt als auch mit einer erfolgreichen Eventreihe für 
Blogger und In�uencer im Web bei der prominent besetzten Jury 
punkten konnte. Dies zeigt einmal mehr die Kompetenz und 
Bandbreite der Agentur.  

Kennen Sie das digitale Potenzial Ihres Unternehmens?
Mit einem „Digital-Workshop“ zeigt das BLUE MOON-Team 
interessante Handlungsfelder für Ihr Unternehmen auf und gibt 
Empfehlungen für die konkrete Umsetzung. Die Zukun� ist 
digital.

BLUE MOON Communication Consultants GmbH
Friedrichstraße 8 · 41460 Neuss
Telefon 02131/66156-0 · info@bluemoon.de
www.bluemoon.de

BLUE MOON
schießt den Vogel ab!

Stevie Awards in Gold und Bronze 2019 gewonnen:

bericht | anzeige
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AUFMARSCH DER BLUMENHORN-
TRÄGER ZUR GROSSEN PARADE

helle, freundliche 
Praxisräumlichkeiten

Implantologie 
mit Sofortversorgung

Ihre Zahnarztpraxis in Meerbusch
wünscht ein FRÖHLICHES

und GESUNDES SCHÜTZENFEST

helle, freundliche 
Praxisräumlichkeiten

Implantologie 
mit Sofortversorgunghelle, freundliche mit Sofortversorgunghelle, freundliche 

Dr. med. dent. Dr. med. dent. Dr. med. dent.  angest. Zahnärztin
Katrin Becker Janette Müller Oliver Becker Alina Wiesmann

Düsseldorfer Straße 81| 02132 - 99 88 426
hallo@zahn-und-gut.de

Bilder: Foto Bathe







Club-Karte 
    nicht   vergessen:

Einkauf registrieren,
im Club pro� tieren.

  vergessen:
im Club pro� tieren.

  vergessen:
im Club pro� tieren.
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bericht

Vor genau zehn Jahren im August 2009 
übernahmen die Brüder Bernhard und 
Rudolf Welzel die Pegelbar. Ausschlag­
gebend für den Erfolg war ein fundiertes 
Konzept, das den Verpächter, die Neusser 
Bauverein AG, von Anfang an überzeugte 
und mit Erfolg bis heute umgesetzt wird. 
So gehört u. a. zu diesem Konzept, dass 
alle Mitarbeiter in ihren Funktionen fest 
angestellt sind. „Teamgeist, ein geschlos­
senes Auftreten und letztendlich Pla­
nungssicherheit für uns als Betreiber war 
von Anfang an oberstes Ziel“, so Rudolf 
Welzel.

Zehn Jahre Pegelbar heißt zehn Jahre 
Hochzeiten, Kongresse, Dinners, Partys, 
Frühschoppen, Konzerte, Theater, Bälle, 
Banketts, Empfänge, politische Veran­
staltungen, Comedy, Kunstausstellungen, 
und, und, und. Fragt man Rudolf Welzel 
nach den Highlights, so fängt dieser an 
zu schwärmen: „Es gab so viele Veran­
staltungen, die mir in Erinnerungen ge­
blieben sind. Von den Hochsicherheits­
maßnahmen rund um eine politische 
Veranstaltung über eine ziemlich schräge 

Trennungsparty bis hin 
zu einem Ford Mustang 
auf der Terrasse für eine 
Charity­Veranstaltung, 
bleiben mir auch sonst 
viele Events in Erinne­
rung.“

Auch Alfons Schuhbeck, 
Frank Rosin und Rosi 
Mittermaier waren schon 
Gäste in der Bar mit di­
rektem Blick auf die 
Basilika und den heiligen 
Quirinus, den Neusser 
Stadtpatron. Für die Aus­
richtung von Events in 
der Pegelbar gibt es keine 
inhaltlichen Limits. „Wir 
machen so gut wie alles mit. Bis jetzt ha­
ben wir noch keinen mit seiner Anfrage 
nach Hause geschickt“, sagt Welzel über 
die Anfragen an die Pegelbar, die als reiner 
Veranstaltungsort geführt wird. Übrigens 
hat der Name der Location weniger mit 
dem Maß des Alkoholkonsums seiner Gäs­
te zu tun als mit der Wasserstandsanzeige 

des Rheins im ersten Hafenbecken. Hier 
hat die Pegelbar nämlich ihre Adresse. 

So freut sich das gesamte Team der 
Pegelbar auch auf die nächsten erfolg­
reichen Jahre hoch über den Dächern von 
Neuss.                                                               RR n

Über den Dächern von Neuss

 Traumhaft: Events über den Dächern von Neuss 

 Bernhard und Rudolf Welzel im Interview mit Marlies Wisbert                 Spektakulär: Ein Ford Mustang für eine Charity Veranstaltung auf der Terrasse der Pegelbar 
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Karrikatur: Wilfried Küfen
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MUST HAVES

1 DR. BRONNER'S – REFRESHING CARE SET
Hallo wach! Frischekick durch faires Bio­Pfeff erminzöl aus Indien. 
Das ätherische Pfeff erminzöl prickelt kühl und erfrischend auf 

der Haut – genießen Sie die energetisierende Wirkung, die aktiviert und 
den Kopf frei macht!
www.drbronner.de

2 YOGIMOTION – WIEBKE SCHÄKEL
Yoga nach Schützenfest: entspannt und gibt wieder Kraft. 
Infos unter wiebke@yogimotion.de

Yogimotion · Königstraße 29 · Neuss und 
Am Reuschenberger Markt 2 · Neuss­Reuschenberg
www.yogimotion.de

3 KILLEPITSCH – SONDEREDITION
Likör aus Düsseldorf in Neuss. Zu beziehen über:
Tourist Information Neuss · Büchel 6 · Neuss

www.neuss­marketing.de

4 STADTGUTSCHEIN NEUSS  
Möchten Sie jemandem eine Freude machen? Dann ist der 
„Stadtgutschein Neuss“ genau das Richtige. Der Gutschein 

wird aktuell in rund 50 Neusser Geschäften, Restaurants und Dienst­
leistungsbetrieben eingelöst. Die teilnehmenden Partner sind an den 
Aufk lebern an der Ladentür gut erkennbar. Den Gutschein kann man in 
den teilnehmenden Geschäften kaufen, online am PC oder Smartphone 
erstellen, bezahlen und direkt versenden. 
www.stadtgutschein­neuss.de  

1

3

2
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4

5

6

7

Passt auf jede Haut und bringt 

dem Träger Glück: 

Temporäres Tattoo passend 

zur Quirinus-Nadel

5 BADORT – QUIRINUS
Nie ohne den Schutzpatron der Stadt aus dem 
Haus gehen – bringt sonst Unglück! 

Zu beziehen über Juwelier Badort · Niederstraße 3 · Neuss 
www.badort.com

6 SELBSTBEMALTE BIERKRÜGE AUS DER POTTERIA
Es gibt kein schöneres Geschenk für einen Neusser Schützen: 
Schenken Sie Ihrem Schatz einen Bierkrug, der die Schützenfest­

tage unvergesslich macht. Bemalen Sie den Keramikrohling selbst und 
gestalten ihn liebevoll mit Motiven, Wappen, Namen oder frechen 
Sprüchen. Solch ein Krug kommt von Herzen und eignet sich als Ge­
schenk für den Liebsten, den Papa, den Onkel oder die Herzdame! Be­
malen können Sie die Krüge in der wunderschönen Potteria in der 
Neusser Innenstadt. Künstlerin Babette Lutz­Lorenz hält Krug­Rohlinge 
sowie Farben bereit, danach glasiert und brennt sie Ihre Kunstwerke zu 
glänzend schönen, spülmaschinentauglichen Krügen. 
Potteria · Rheintorstraße 24 (Innenhof) · Neuss
www.keramikbemalen­neuss.de

7 SONORO – EASY 
Musikgenuss ganz einfach: Das portable FM/DAB+ Digitalradio 
mit Bluetooth­Funktion aus der Neusser Audio­Schmiede sonoro 

liefert tollen Sound in Schlafzimmer und Küche – und dank optionalem 
Akkubetrieb auch an jedem anderen Ort. Mit seinen geringen Stellmaßen 
fi ndet es überall Platz und lässt sich über die Bedienelemente unkom­
pliziert bedienen. Das klavierlackveredelte Gehäuse und der edle Wal­
nusskorpus machen überall eine gute Figur. Über die rückseitige Klin­
kenbuchse können Sie externe Geräte anschließen; der seitliche USB­Port 
dient als Ladestation für Smartphone und Co. Als Nachthupferl verfügt 
das EASY über ein LED Nachtlicht, das Ihnen bei der Orientierung in der 
Dunkelheit hilft.
www.sonoro.de B
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BUNTES TREIBEN AUF DEM MARKT
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47805 Krefeld, Untergath 204,
Tel.: 02151789070        Mail: info@leihes.de

Wir grüßen alle Neusser- Schützen und 
wünschen ein tolles Schützenfest

WIR KÜMMERN

UNS GERNE UM

IHR FEST

Vertrauen Sie uns
und lassen sich durch
uns beraten.



RÖDELBRONN-
MARKISEN

Sonnenschutz und mehr!

Ihr Service-Fachmarkt in Neuss:
+  mehr Auswahl

+  mehr Service

+  auch Gartenmöbel

+  in einzigartigem 

     Ambiente

Schellbergstr. 7a ·  41469 Neuss · ✆ 0 2131-4 40 51
www.roedelbronn-markisen.de

+  auch Gartenmöbel



GROSSES KÖNIGSMAHL IM ZEUGHAUS NACH 
DER PARADE MIT GELADENEN GÄSTEN
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Sie widmen sich als Fotograf viel der Archi­
tektur und dabei allen Arten von Struktu­
ren, die Sie z. B. an Hauswänden in Vene­
dig oder aber an den Fassaden der New 
Yorker Wolkenkratzer entdecken. In Ihren 
Ausstellungen findet man kaum Fotografi­
en auf denen Menschen zu sehen sind. Ihre 
Bilder aus Kuba sind da eine Ausnahme.
Warum jetzt eine Porträt-Serie der Neusser 
Schützenkönige?
Ich bin beim Fotografieren eigentlich nicht 
menschenscheu. Aber wenn ich erstmal 
woanders hinschaue, hat das vielleicht ein 
bisschen mit meinem Hauptjob als TV-
Kameramann zu tun. Die ersten zehn Jah­
re meines Berufslebens war ich mit der 
Kamera oft bei Autorennen, da war neben 
den langen Wochenenden an den Renn­

strecken wenig Zeit für 
Anderes. Ich habe dann 
angefangen, mehr und 
mehr im Fernsehstudio 
zu arbeiten und stehe 
nun seit vielen Jahren 
bei allen Arten von TV-
Shows an der Kamera. 
Da will man irgend­
wann auch mal wieder 
andere Motive als A-, 
B- oder C-Promis vor 
der Linse haben.

Die Schützenkönige in 
Neuss sind aber doch 

auch Promis, in Neuss jedenfalls. Was 
macht den Unterschied?
Also, da muss ich ganz vorn anfangen. Ich 
kam vor sechs  Jahren der Liebe wegen von 
Köln nach Neuss. Ich bin mit Karneval auf­
gewachsen, Schützenvereine waren bei 
uns ziemlich exotisch und kannte ich nur 
von den Vettern aus der Voreifelregion.

Dann erwartete Sie in Neuss ja so etwas wie 
ein Kulturschock.
Ja, kurz nach dem Umzug startete hier das 
Schützenfest. So etwas hatte ich noch 
nicht erlebt, ich war plötzlich irgendwie 
mittendrin. Immer wenn ich in diesen ers­
ten Tagen in Neuss aus dem Fenster schau­
te, lief da schon wieder ein Zug mit Kapelle 
vorbei. Dann gab´s am Dienstagabend den 
Wackelzug und in der Nacht den großen 
Zapfenstreich direkt vor meiner Wohnung 
am Hamtor. Die Gänsehaut, die das verur­
sachte, war für mich als überzeugtem 
Kriegsdienstverweigerer ein bisschen ver­
wirrend. Ich glaube, die ganze Tiefe dieses 
Neusser Brauchtums erschließt sich nur 
dem, der damit aufgewachsen ist. Den­
noch kommt man auch als Immigrant 
nicht ums Schützenfest in Neuss herum 
und schaut sich das mal etwas genauer an. 
Nun zu den Majestäten – überall findet 
man Fotos mit den Schützenkönigen, die 
offiziellen Bilder für die Archive in vollem 
Ornat mit Gattin im langen Galakleid. 
Oder auch die Schnappschüsse in den di­

versen Gesellschaften. Der Sache sehr an­
gemessene und handwerklich saubere  
Fotografien. Aber Fotos, die den Schützen­
königen näherkommen und ein wenig 
mehr von deren Persönlichkeit vermitteln, 
die habe ich kaum gefunden. So kam die 
Idee, mir diese Typen, die jeweils für ein 
Jahr mit großem Engagement und Auf­
wand ihr Amt wahrnehmen, mal näher  
anzusehen. Ich will mit dieser isolierten 
Porträt-Serie alle noch lebenden Ex-Schüt­
zenkönige und natürlich auch den aktuel­
len Schützenkönig festhalten, eine Art Kö­
nigsgalerie. 

Haben sich alle Ex-Könige beteiligt?
Leider sind nicht mehr alle ehemaligen 
Majestäten am Leben oder bei ausreichen­
der Gesundheit für einen manchmal auch 
anstrengenden Fototermin. Zwei schon 
sehr betagte Herren können aus gesund­
heitlichen Gründen nicht mehr mitma­
chen. Aber ich bin sehr froh, dass alle er­
reichbaren interessanten Persönlichkeiten 
das Projekt unterstützt haben. Der Älteste 
ist bereits 90 Jahre alt. Leider musste ein 
Fotoshooting mit einem König aus der 
jüngsten Schützengeschichte krankheits­
bedingt verschoben werden. Wir werden 
das, sobald es geht, nachholen. 

Wie haben Sie alle ins Boot geholt?
Wenn man ein solches Projekt plant, muss 
man erst mal Hausaufgaben machen. Als 

im gespräch
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Neusser Königsgalerie
Ein Fotoprojekt zu den Schützenkönigen

Der Neusser Fotograf Rüdiger Kohl hat ein Fotoprojekt  
gestartet, das allein den Schützenkönigen in Neuss gewidmet 
ist. Dabei hat er (fast) alle noch lebenden Schützenkönige kurz 
vor dem Schützenfest 2019 in einer Serie ausdrucksstarker  
Portraits fotografisch festgehalten. Als ehemaliger Kölner  
wollte er einmal ganz unbefleckt den Charakteren der ehe­
maligen Majestäten nachspüren. Seine Bilder werden 
in den Schaufenstern der Innenstadt vom 10. August 
bis zum Ende des Schützenfestes zu sehen sein. 
Danach werden die Werke dem Neusser 
Schützenmuseum gestiftet, das durch seine 
Unterstützung das Projekt erst möglich  
gemacht hat.
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Schützenfest-Unterbildeter bin ich also dahin 
gegangen, wo das Wissen ist. Herr Dr. Metzdorf, 
Leiter des Stadtarchivs, war mein erster An­
sprechpartner und ermöglichte mir den Kon­
takt zum Schützenmuseum. Frau Dr. Spies und 
Herrn Dr. Frommert bin ich dankbar, dass sie 
das Projekt spontan und unbürokratisch unter­
stützt und den Erstkontakt mit den ehemaligen 
Schützenkönigen hergestellt haben. Das Foto­
projekt war schnell erklärt und ich freue mich 
sehr über die positive Resonanz. 

Werden Sie nun zum Hof-Fotografen für das 
Neusser Schützenwesen?

Interessante Frage! Man kann mich natürlich 
für Fotoarbeiten verschiedener Art buchen,  
warum nicht auch für Events und Veranstal­
tungen, die mit dem Schützenwesen zusam­
menhängen. Aber das Dokumentieren des 
Parade-Sonntags sollte man wirklich denen 
überlassen, die das Procedere sehr gut ken­
nen und dadurch auch nichts Wichtiges ver­
passen.
Weiterhin werde ich aber auch freie Arbeiten 
in Ausstellungen und Messen zeigen. Eine 
Auswahl meiner Koi-Fotografien werden im 
August auf der weltgrößten Koi-Show in  
Arcen/Holland zu sehen sein.

im gespräch

Die außergewöhnliche Eventlocation
Feiern über den Dächern der Neuss-Düsseldorfer Häfen

Geburtstag · Hochzeit · Jubiläum · Weihnachtsfeier · Firmen-Event
Feiern von 60 bis 200 Personen

Am Zollhafen 5 · 41460 Neuss · Fon 0172 . 31 46 434 · info@pegelbar.com · www.pegelbar.com

 facebook.com/pegelbarneuss ·  die.pegelbar.in.neuss

ruedigerkohl-foto.com

 Koi-Fotografie 
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Schütze ist André Uhr durch und 
durch. Vater Hans-Josef war der  
erste Schützenkönig des neuen Jahr­

tausends, André Uhr selber ist Oberleut­
nant des Schützenlust-Zuges „Cornelius­
jonges“ und ist inzwischen 24 Male „dr 
Maat erop“ gelaufen. 

Als Schütze mit Pferdeerfahrung – immer­
hin gehört er in Gnadental dem Reiter­
korps an – erfüllt er damit schon die „in­
offiziellen“ Voraussetzungen eines Majors.

Uhr ist Familienvater. Mit Frau Bärbel und 
zwei Söhnen Johannes und Maximilian 
wohnt er in der Innenstadt. In seiner frei­
en Zeit geht er seinen Hobbies dem  
Reiten, Skilaufen, Fahrradfahren, Wan­

dern nach und kombiniert dies mit den 
Aktivitäten seiner Familie. Wie die ganze 
Familie ist auch er ein Fußballfan von 
Borussia Mönchengladbach.

Ein besonderes Anliegen „am Rande“  
ist ihm die Quirinus-Wallfahrt, bei der 
Schützen und ihre Familien in der Woche 
der Quirinus-Oktav von der Cornelius-
Kapelle in Selikum zum Quirinus-Münster 
pilgern.

Beruflich ist André Uhr seit 2017 Verwal­
tungsleiter im Seelsorgebereich Vollrather 
Höhe für die dortigen katholischen Ge­
meinden zuständig. Sein Büro hat er in 
der Grevenbroicher Südstadt direkt an  
St. Joseph. Davor war er für die Neusser 

Sparkasse tätig, zuletzt als Geschäftsstel­
lenleiter der Erfttaler Zweigstelle.

Die Jahre vor der Wahl Uhrs zum Major 
waren für die Schützenlust nicht einfach, 

Generationswechsel an der Spitze der „Lust“

Das größte Korps für 
André Uhr

bericht
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soweit es den Majorsposten betraf. Auf 
Herbert Geyr folgte Ingo Sonnenberg, der 
sich vor Schützenfest 2018 eine Rücken­
verletzung zuzog und „ärztliches Reit­
verbot“ erhielt. Damit war klar: Ein neuer 
Major muss her. Nun bricht eine neue 
Zeitrechnung an der Korpsspitze an.

Mit Unterstützung des Vorstandes kandi­
dierte André Uhr auf der Jahreshauptver­
sammlung der Schützenlust im März – 
und wurde einstimmig, nur mit der 
eigenen Enthaltung gewählt.

40 Jahre zählte Uhr zum Zeitpunkt seiner 
Wahl und ist damit einer der „Jungen“ un­
ter den Korpsführern. Er führt den Trend 
fort, den René Matzner mit seiner Wahl 
zum Jäger-Major begonnen hat. Erfah­

rung bringt er trotzdem mit: In 2016 und 
2017 fungierte er schon als Adjutant – zu­
nächst kommissarisch, dann regulär. Und 
2018 führte Uhr sein Korps bereits als 
kommissarischer Major erfolgreich durch 
die Schützenfesttage.

Über die Wahl von Uhr hinaus hält die 
„Lust“ an Bewährtem fest – er ist das ein­
zige neu gewählte Vorstandsmitglied. 
Ganz bewährt ist dann auch das Motto, an 
das er „seine“ Schützenlüstlinge im dies­
jährigen Majorsbrief erinnert: „Soviel  
Disziplin wie nötig – soviel Freud wie 
möglich!“

Top Magazin wünscht André Uhr ein er­
folgreiches und fröhliches Schützenfest 
2019!				        SL n

bericht
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Kochschulen 
IN NEUSS-INNENSTADT UND JÜCHEN 

• 22 Jahre Erfahrung 
• Koch-Events privat oder  
 zur Teambildung
•  Exklusiv-Termine ab 8 Personen 

Nähere Informationen unter 
www.della-casa.de

»Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst«

La Rochefoucauld

Della casa

· Große, einladende Terrasse im Grünen
· Hausgemachte, gut bürgerliche Küche
· Raum mit einzigartigem Ambiente 
 für Ihre Veranstaltung bis 80 Personen

Restaurant-Café

Erftaue
auf Gut Neuhöfgen in Neuss-Weckhoven

41466 Neuss-Weckhoven
Tel: 01520-845 42 44



BALL DER SCHÜTZENLUST IN DER STADTHALLE
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Bilder: Foto Bathe





IM BUON AMICI…
... ausgesuchte Feinkost und Weine einkaufen

... leckere Kaffeespezialitäten und Kuchen genießen
... geschmackvolle Präsentkörbe zusammenstellen
... besondere Weinproben und -events besuchen

... privat im kleinen Kreis Wein probieren und feiern
... einfach verweilen und sich wohlfühlen

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
Drususallee 5 • 41460 Neuss • Tel. 02131/53 99 324

www.buonamici-neuss.de • service@buonamici-neuss.de 
Öffnungszeiten: Mi. – Sa. 11:00 Uhr – 18:30 Uhr 

Bilder: Foto Bathe



TW Treuhand 
Wirtschaftsprüfer Steuerberater 

41460 Neuss · Batteriestraße 1 
Telefon 02131 7 40  30 0
neuss@twtreuhand.com

www.twtreuhand.com

Wir bieten Ihnen weit mehr als partnerschaftliche Beratung und umfassende 
Betreuung. Denn wir verstehen uns als Ihr kompetenter Ansprechpartner für 
Ihre unternehmerischen Entscheidungen oder Ihr laufendes Tagesgeschäft. 

Wir betreuen Sie als Mittelständler und Privatpersonen sowie als Kapital- oder 
Personengesellschaft. Dabei erlaubt uns unser offenes Mandantenverständnis, 
stets persönlich zugeschnittene und erfolgreiche Lösungen für Sie zu finden.

Steuerberatung UND?

Und? WIR SIND FÜR SIE DA.

zielgerichtet   +   kompetent   +   interdisziplinär   +   flexibel

Eckhard Lehmann, Wirtschaftsprüfer Steuerberater
Robert Rath, Wirtschaftsprüfer Steuerberater

Uwe Maaßen, Steuerberater
Cornelia Winters, Steuerberaterin
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IT & Server • Drucken & Kopieren
Telefonanlagen
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Büromöbel • Büromaschinen • Büromaterial
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ONLINE TERMINE
Reservieren Sie Ihren
Wunschtermin per eMail.

Rommerskirchen | Markt 4 
Tel: 0 21 83. 421 96 20 
roki@hoercentrum-lohmann.de

GREVENBROICH | Breite Str. 26
Tel. 0 21 81. 213 63 09
info@hoercentrum-lohmann.de

Pulheim | Auf dem Driesch 26
Tel. 0 22 38. 8 46 09 19
pl@hoercentrum-lohmann.de

WEVELINGHOVEN | An der Eiche 17 
Tel: 0 21 81. 245 97 94 
wev@hoercentrum-lohmann.de

NEUSS | Neustraße 17
Tel. 0 21 31. 27 86 20
info@hoergeraete-gellen.de

Richtig feiern und 
     richtig genießen

Wir wünschen dem Königspaar und allen Schützen ein aufregendes Fest und 
Ihnen viel Spaß beim Feiern, Genießen und Tanzen!

Kostenlose Hotline: 0800 50 51 500



JÄGERBALL IM GROSSEN FESTZELT

PETR A HÖLSCHER

Wir wünschen allen Neussern und ihren Gästen 
ein tolles Schützenfest 2019.

Wir wünschen allen Neussern und ihren Gästen 

FREUEN SIE SICH ÜBER 
50% AUF DIE GESAMTE 
SOMMERKOLLEKTION.
(ausgenommen: Aktuelle Herbst- und Wintermode)

Petra Hölscher 
Breite Str. 5-7 
41515 Grevenbroich

PETR A HÖLSCHER

FREUEN SIE SICH ÜBER 
50%
SOMMERKOLLEKTION.
(ausgenommen: Aktuelle Herbst- und Wintermode)
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Wir packen’s an. Und ein!

Ihr Möbelspediteur aus Neuss

Auch wenn es einmal »etwas aufwändiger« 
wird. Umzüge stemmen wir als Profi mit viel 
Know-how und modernster Technik. Seit über 140 
Jahren – denn Tradition und Qualität verpflichten.

02131-94650       www.aschendorf.com



Gerlinde Töller
Meererhof 23-24
41460 Neuss
0 21 31 - 36 710 66

www.gerrys-festmoden.de

Gerry´s Fest- & Brautmoden

Bilder: Foto Bathe
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Streichholzschachteltheater
Schauspiel | Michael Frayn | 10+
Deutschsprachige Erstaufführung
ab Samstag, 14. September 2019

VaterMutterKind
Stückentwicklung | 4+
Uraufführung
ab Sonntag, 15. September 2019

All das Schöne
Schauspiel von Duncan Macmillan | 10+
ab Sonntag, 15. September 2019

Faust @ WhiteBoxX
Der Tragödie erster Teil | Johann Wolfgang von Goethe | 14+
ab Freitag, 20. September 2019

Shockheaded Peter
Junk-Oper | Phelim McDermott, Julian Crouch | 14+
ab Samstag, 21. September 2019

In einem tiefen, dunklen Wald
Familienstück | Paul Maar | 6+
ab Sonntag, 27. Oktober 2019

Wer hat Angst vor Virginia Woolf?
Schauspiel | Edward Albee | 16+
ab Samstag, 9. November 2019

Schöne Bescherungen
Eine alljährliche Komödie | Alan Ayckbourn | 12+
ab Samstag, 16. November 2019

Vor dem Entschwinden
Schauspiel | Florian Zeller | 16+
Deutschsprachige Erstaufführung
ab Samstag, 11. Januar 2020

Fellini. Ein Traum.
Ein Fellini-Projekt ohne Worte von Olivier Garofalo
Uraufführung | 14+
ab Samstag, 18. Januar 2020

Mongos
Jugendtheaterstück | Sergej Gößner | 13+
ab Samstag, 29. Februar 2020

Schade, dass sie eine Hure war
Schauspiel | John Ford | 15+
ab Samstag, 7. März 2020

Fünf im gleichen Kleid
Komödie | Alan Ball | 16+
ab Samstag, 25. April 2020

Shakespeare in Love
Romantische Komödie | nach dem Drehbuch 
von Marc Norman, Tom Stoppard | 10+
Bearbeitet von Lee Hall 
Deutsch von Corinna Brocher
ab Samstag, 9. Mai 2020

ab Samstag, 14. September 2019

VaterMutterKind
Stückentwicklung | 4+
Uraufführung
ab Sonntag, 15. September 2019

All das Schöne
Schauspiel von Duncan Macmillan | 10+
ab Sonntag, 15. September 2019

Faust @ WhiteBoxX
Der Tragödie erster Teil | Johann Wolfgang von Goethe | 14+
ab Freitag, 20. September 2019

Shockheaded Peter
Junk-Oper | Phelim McDermott, Julian Crouch | 14+
ab Samstag, 21. September 2019

In einem tiefen, dunklen Wald
Familienstück | Paul Maar | 6+
ab Sonntag, 27. Oktober 2019

Wer hat Angst vor Virginia Woolf?
Schauspiel | Edward Albee | 16+
ab Samstag, 9. November 2019

Schöne Bescherungen
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So oder so ähnlich, gibt dieser Satz 
den Ursprung des Düsseldorfer 
Premium-Likörs wieder. Die Ge­

schichte dahinter beschreibt Wikipedia 
so: Der Name entstand im Zweiten Welt­
krieg in einem Luftschutzbunker im Ge­
spräch zwischen Hans Müller-Schlösser, 
dem Schöpfer von „Schneider Wibbel“, 
und Willi Busch, bei dem Busch angeblich 
gesagt hat: „Ech sach dech bloß ens Hans, 
koome meer he heil erus, dat se ons nit kil­
le, dann brau ech dech ö Schabäuke, do 
kannste de Zong noh lecke, dann dommer 
eene pitsche on dä kannste dann von 
mech us Killepitsch nenne!“

Es gibt wohl kaum einen berühmteren 
„Schnaps“ mit so einem engen lokalen  
Bezug, der bis nach Südafrika und bis tief 
in die USA einen derartigen Hype erfährt 
und sich bis heute in seinem Ursprungs-
Rezept nie verändert hat.

Wir haben die Majestäten Bruno Weyand 
und seine Königin Karin in die heiligen 
Hallen der Geburtsstätte des Killepitsch, 
die Düsseldorfer Altstadt, begleitet  
und haben anschließend der Abfüllung  

einer ganz besonderen Charge beige­
wohnt: Neuss Marketing und der Neusser 
Bürger-Schützenverein haben eine Son­
deredition des legendären Likörs heraus­
gebracht.                                                          RR n

Majestäten zu Besuch in der gläsernen Fabrik

Pitschen bevor 
sie uns killen

 Die Sonderedition Neuss Marketing und 

 Neusser Bürger-Schützenverein

 „Et Kabüffke“ Wohnzimmer des 

 Premium-Likörs Killepitsch

 Produktion läuft 
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 Haushohe Fässer in der gläsernen Fabrik 

 Voller Körpereinsatz: Majestät hilft mit 



rubrik

KÖNIGSVOGELSCHUSS AUF DER FESTWIESE
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www.gareduneuss.de
ks@gareduneuss.de
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Sieben GmbH

Sanitär und Heizungsbau

Kölner Straße 313

41199 Mönchengladbach

Telefon: 02166/997720

www.siebengmbh.de

Dat Schönste      op der Welt...

Wir wünschen allen Schützen und Nüsser Röskes 
ein schönes Neusser Bürger-Schützenfest!

O Sptik- tudio Bergheimer Str. 503

41466 Neuss | Fon 464928

S Oüdpark- ptik Bergheimer Str. 426a

 41466 Neuss | Fon 467136 o
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Obwohl das Tier im Wappen seiner Geburtsstadt den Tieren 
des Neusser Wappen ähnelt, muss sich die Stadt Linnich als 
nördlichste Stadt im Kreis Düren mit nur einem Löwen  
begnügen. Vielleicht ist unser hoher Reitersieger aus diesem 
Grund nach Neuss gekommen: Zwei Löwen im Wappen sind 
mehr als einer. Aber wer weiß das schon.

Fakt ist, dass Bernd Claßen-von Ameln im zehnten Durch­
gang am Schützenfest-Dienstag auf seinem Pferd mit dem 
wohlklingenden Namen „Farouge“ das traditionelle Ring­
stechen des Reitercorps als Sieger beendete. Pferde und Reit­
sport wurden dem Maschinenbaumeister, der am Firmensitz 
seiner Metallbaufirma in Grevenbroich 50 Mitarbeiter be­
schäftigt, in die Wiege gelegt. 

Schon der Vater lebte den Satz des Volksmundes: „Das Glück 
der Erde, liegt auf dem Rücken der Pferde.“ Und so reiten die 
beiden Töchter, die er mit seiner mit Frau Astrid hat, eben­
falls auf Pferden, die aus der Zucht seines Vaters stammen.

Das Brauchtum hat die Eheleute zusammengeführt: Das 
glückliche Ehepaar hat sich beim Karnevalsball der Erkelen­
zer Landjugend vor rund 20 Jahren kennen und lieben  
gelernt. Es wird bei den beiden wohl nie aufgrund eines  
vergessenen  Geburtstags des Ehepartners zum Streit kom­
men – beide haben am 11. Juni Geburtstag. Glaubt man  
dem Horoskop, so ist bei einer Zwilling-Zwilling-Ehe „viel 
Musik drin“ und es bleibt stets spannend und abenteuerlich.

Neben dem einen spannenden Hobby – der Jagd – ist Bernd 
Claßen-von Ameln auch erfolgreicher Springreiter. So hat er 
es bis zur Springreiterklasse M mit Erfolg gebracht.  
Seine schützenfestliche Karriere ist vergleichsweise kurz.  
Der Reitersieger ist mit das jüngst zugegangene Mitglied  
des traditionellen Corps. Erst seit dem Jahr 2016 reitet  
Claßen-von Ameln hoch zu Ross über den Markt.

Er ist mehr oder weniger durch Zufall an die Freunde der 
„Reiter“ gelangt. Ein Container mit Zaumzeug und Sätteln 
musste an Schützenfest kurzfristig versetzt werden, ein Kran 
des Claßen’schen Betriebes stand in der Nähe. Und Claßen-
von Ameln hatte nur eine Bedingung für seine Unterstüt­
zung: „Ihr könnt mich ja mal mitmachen lassen.“ Gesagt,  
getan. Und so war der Weg frei, der zur Formel für den Sieg 
des jungen Reiters führte: Farouge 10.                                       RR n

Der hohe Reitersieger Bernd Claßen-von Ameln

Die Siegerformel: Farouge 10
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Jeder Fortschritt beginnt mit 
der Frage: Was wäre wenn? 
Unsere Neugierde und die Frage „Was wäre wenn?“ treiben 
uns an, nach neuen Lösungen zu suchen. Lösungen, die das 
tägliche Leben jedes Einzelnen einfacher, besser und fort-
schrittlicher machen. Lassen Sie sich inspirieren!  

#WonderWithUs

Für einen guten Zweck stellt 3M 

auch in diesem Jahr allen Besuchern 

den Firmenparkplatz zur Verfügung. 

Wir wünschen allen Neussern ein 

schönes Schützenfest 2019!



RINGSTECHEN DER REITER

Bilder: Foto Bathe



„Saubere Arbeit.“

Unfall-Service  •  Auto-Lackierung  •  Autoglas
Moselstrasse 29 • 41464 Neuss • Tel.: 02131.12 45 60 • www.krause-karosserie.de

Mit uns kommt Farbe ins Spiel - computergesteuert und 
absolut farbtreu. Grundlage sind die von den Herstellern 
vorgeschriebenen Reparaturmethoden und Materialien. 

Unsere Lackier-Arbeiten machen´s möglich.

anzeigen2012-02-A5quer.indd   4 08.02.2013   16:45:54



WETTBEWERB DER ARTILLERIE
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„Ich freue mich immer auf Kirmes“, so 
Robert Reinert, der mit seiner Firma 
Reinert Sound Company für einen großen 
Teil der Licht­ und Bühnentechnik auf 
dem Neusser Kirmesplatz verantwortlich 
ist. Obwohl er weiß, dass ihm vor dem 
Schützenfest die härteste Woche des 
Jahres bevorsteht, hat er auch nach über 
35 Jahren  noch immer „Bock“ und ist mit 
Begeisterung bei seiner Arbeit. Besonders 
in diesem Jahr, weil er erstmals für 
den Neusser Bürgerschützen­Verein den 
Markt beschallen wird! Ob Schützen­Hot­
Spots in der Stadt oder auf dem Kirmes­
platz selber, überall begegnet man der 
professionellen Ton­ und Bühnentechnik, 
aufgebaut vom Team Reinert Sound 
Company.

Der Platz vor dem Weissen Haus wird ge­
nauso von ihm bestückt, wie der Ehl­ 

Pavillon vor dem Ärztehaus, das Franken­
heim­Zelt oder diverse Stände der 
Wunderbar. „Ich bin Handwerker und 
habe für jedes Problem eine Lösung.“ Teil­
weise baut er Sonder konstruktionen für 
schrägstehende Bühnenelemente, die 
ebenso wie die stabilen Transportkisten in 
einer Schlosserei nach Maß hergestellt 
werden. Auch die zahlreichen Veranstal­
tungen rund um das Schützenfest, etwa in 
der Wetthalle oder dem Innenhof des Rat­
hauses, kommen ohne seine Veranstal­
tungstechnik nicht mehr aus. Dazu gehört 
auch die Betreuung der Bands und 
Musiker in den Zelten wie dem Sound 
Convoy oder DJ Bulle. 

Montags vor dem Schützenfest beginnt 
der Aufb au am Ehl­ Pavillon, dann wird je­
den Tag bis in die Nacht durchgearbeitet. 
Am Freitagmittag muss alles fertig sein. 

Für Robert Reinert ist alles eine 
Sache der Planung sowie einer 
guten Teamarbeit. 

Durch seinen großen Material­
bestand, natürlich immer erste 
Wahl, ist Robert Reinert in der 
Lage, mehrere Großveranstal­
tungen gleichzeitig selber zu be­
stücken und muss kaum weiteres 
Material dazu mieten. Das macht 
ihn sehr fl exibel. 

Zugute kommt ihm noch, dass er 
als technischer Betreuer der Wett­
halle dort stets eine gute Zwischen­
 lagermöglich keit hat. Diese kur­
zen Wege erleichtern ihm die 
Einsätze auf dem Kirmesplatz. 

Trotz des frühen Aufb aues 
muss er natürlich während der 
ge samten Kirmeslaufzeit ständig 
24 Stunden erreichbar sein.

www.rsc­pa.de            n
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„In unserem Equipment findet man kei-
ne Billigware aus China, sondern nur
hochwertige Produkte. Das macht sich

so der Tonspezialist. Auch Veranstaltun-
gen mit zu 20.000 Personen sind für die

denn durch den ständig wachsenden
Pool modernster Beschallungsanlagen
und Mischpulte, sind den Vorstellungen
der Kunden so gut wie keine Grenzen

■

Reinert Sound Company –

der Spezialist für Veranstaltungstechnik

keine Rolle, ob man ein kleines Rundbo-
gendach für eine Kurzansprache oder
eine große Open Air Bühne für ein Rie-
senkonzert benötigt – immer ist Robert
Reinert ein kompetenter und erfahrener
Ansprechpartner auf diesem Gebiet.
Auch neueste LED Technik, sowie Groß-
bildleinwände gehören zum Equipment
der Firma. Besonders freut es Robert
Reinert, das auch sein Sohn Henrik
bereits in der Firma mit arbeitet.

Planen Sie eine Veranstaltung?
Dann nehmen Sie Kontakt auf:
Reinert Sound Company
Inh. Robert Reinert
von-Galen-Straße 34
41466 Neuss
Telefon: 02131/475651
Mobil 0172/2677253
Info@rsc-pa.de, www.rsc-pa.de

Reinert Sound Company 

Der gute Ton auf 
dem Kirmesplatz

Nüsser Heimot 
es och ne leckere 

Schlock 
Doms Alt

Dom-Gastro.indd   1 23.07.18   17:06



WACKELZUG

Ihr allerschönstes 
Lächeln für das Neusser 

Bürger-Schützenfest!

Dr. med. dent.

atatatatatatatalie talie talie alie talie talie talie t Hülsmann-Petry

Am Reuschenberger 

Markt 2 · 41466 Neuss

Tel. (02131) 2066999

info@novesiadent.de
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Thomas Gondorf
Versicherungsmakler

Teure Versicherungen?

Unklare Bedingungen?

Kein Deckungskonzept?

Sprechen Sie uns an, wir kümmern 
uns um Ihre betrieblichen und 
privaten Versicherungen!

Wir behalten den Überblick!

Mit umfassenden Deckungs-
konzepten, fairen Bedingungen und 
günstigen Prämien.

GONDORF
ASSEKURANZ 

VERSICHERUNGSMAKLER GMBH

Kapitelstraße 24 · 41460 Neuss    
 Telefon 0 21 31/27 52 27    

E-Mail: info@gondorf-assekuranz.de



Neersener Straße 7a  •  41564 Kaarst
02131/523 27 96  •  info@laux-elektrotechnik.de  

www.laux-elektrotechnik.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb in
allen Bereichen der Elektrotechnik.

WIR WÜNSCHEN 
ALLEN EIN SONNIGES 

NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST!

Bilder: Foto Bathe



GROSSER ZAPFENSTREICH AUF DEM MÜNSTERPLATZ



KRÖNUNGSBALL IN DER STADTHALLE

Einmal im 
Jahr heißt es

Parade
statt Plié

Breite Straße 87 - 41460 Neuss

Telefon: 02131/276455 - info@ballett-neuss.de

www.ballett-neuss.de

Bilder: Foto Bathe



SEBASTIANUSSTRASSEmittendrin

www.coiffeur-landwehrs.dewww.leihhaus-winter.dewww.optiker-ritters.de www.contessa-dessous.dewww.bettenhaus-pietsch.de

Fo
to

: p
or

t0
1

�

�



www.maxmo.de

MAXMO Apotheke
am Neumarkt Neuss 
Neumarkt 20
41460 Neuss
Tel:  02131 | 12 58 59-0
Fax:  02131 | 12 58 59-115

 2 x in Neuss
Inhaberin Andrea Dutine

MAXMO Apotheke
Neuss-Reuschenberg
Am Reuschenberger Markt 2
41466 Neuss
Tel:  02131 | 12 59 79-0
Fax:  02131 | 12 59 79-115

Jetzt auch einfach per WhatsApp 
unter unseren Telefonnummern bestellen.

LY02_anz_MIAU_mx_NE_A5_2017.indd   1 08.02.17   15:08
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MAXMO Apotheke
Neuss-Reuschenberg
Am Reuschenberger Markt 2
41466 Neuss
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Fax:  02131 | 12 59 79-115

Jetzt auch einfach per WhatsApp 
unter unseren Telefonnummern bestellen.
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MAXMO Apotheke am Neumarkt Neuss
Neumarkt 20, 41460 Neuss

Tel: 02131 | 12 58 59-0 

MAXMO Apotheke Neuss-Reuschenberg
Am Reuschenberger Markt 2, 41466 Neuss

Tel: 02131 | 12 59 79-0

www.maxmo.de



RheinLand Versicherungsgruppe · RheinLandplatz · 41460 Neuss
www.rheinland-versicherungsgruppe.de

Das Neusser Bürger-Schützenfest -
eindrucksvoll und einzigartig!

Wir wünschen allen Bürgern, 
Gästen, Besuchern, Schützen 
und den Nüsser Röskes 
wunderschöne Kirmestage 2019!

Bilder: Foto Bathe



Ein beliebter Treffpunkt ist das idyllisch gelegene Café. In herrlicher Lage 
am alten Weiher, mit Ausblick auf den nahegelegenen Golfplatz, ist es als 

Ziel für eine Fahrradtour oder einen gemütlichen Nachmittagskaffee bestens 
geeignet. Leichte Küche, und besonders die selbst gebackenen Kuchen 

nach alten Familienrezepten lohnen immer einen Besuch.

Großes Frühstücksbuffet am Sonntag (10-13 Uhr)
Übrigens: Den leckeren Kuchen können Sie auch bei der 

Kleinen Konditorei Wegel, Michaelstraße 31, 
41460 Neuss, Tel. 02131 / 3679910 kaufen. 

Geöffnet: Di-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr, So 13-16.30 Uhr

Café zum Tulpenfeld
Im Rittergut Birkhof, Betreiber WEBE GmbH 

41352 Korschenbroich-Lüttenglehn
Tel.: 02131/206483, Fax 02131/8986819

Café zum Tulpenfeld

Bilder: Foto Bathe



DEIN HERZSCHÜTZE

#RheinlandKlinikum #LukasNeuss
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Wenn sich Metzgermeister Thomas Matz­
ner und Marcus Freistühler, Inhaber der 
Gewürzmühle Engels, zusammensetzen 
um eine neue Wurstvariante zu entwi­
ckeln, dann kann man von einer Erfolgs­
geschichte ausgehen. Ganz besonders in 
diesem Jahr, in dem die Gewürzmühle En­
gels das 100jährige Firmenjubiläum feiert. 
Aus diesem Grund hat Marcus Freistühler 
im Firmenarchiv nach alten Rezepten ge­
forscht und ist fündig geworden: Ein Brat­
wurstgewürz seines Ur­Großvaters Johan­
nes Engels von 1919 hat es ihm sofort 
angetan. Ein Rezept, das mit wenigen Zu­
taten auskommt. Denn damals gab es nur 
wenige Naturgewürze. Gemeinsam mit 

Thomas Matzner wurde ein Bratwurstre­
zept entwickelt und so lange daran gefeilt, 
bis beide mit dem Ergebnis zu Hundert­
prozent zufrieden waren. Das „Engels­
würstchen“ war geboren: eine Bratwurst 
grob oder halbfein, die ganz ohne Zusatz­ 
oder Füllstoff e auskommt, natürlich sind 
auch Geschmacksverstärker tabu, sozusa­
gen „back to the roots“ – wie es bei allen 
Matzner­Produkten selbstverständlich ist. 
Die Bratwurst nach alter Rezeptur kommt 
mit nur sieben Bestandteilen aus und eig­
net sich sowohl zum Grillen, wie auch für 
die Pfanne und ist als Currywurst mit der 
Neußer Curry wurst Soße von Marcus Frei­
stühler unschlagbar.

Es ist übrigens nicht die erste kreative 
Zusammenarbeit zwischen der Metzgerei 
Matzner und der Gewürzmühle Engels. 
In den vergangenen Jahren entstanden 
bereits zahlreiche leckere Wurstspeziali­
täten, wie z.B. die „ Neusser Stadtwurst“, 
und sind von den Kunden begeistert auf­
genommen worden.

Da kann man nur gespannt sein, was 
den beiden in Zukunft noch alles einfällt 
– vor allem, wenn die Metzgerei Matzner 
2020 das 120­jährige Firmenjubiläum 
feiern wird.           n
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Eine besondere Bratwurst hat in diesem Sommer Premiere

Engelswürstchen – 
neue Kreation nach 
altem Rezept

Mieten Sie unsere Räumlichkeiten für 
Ihre Veranstaltung! (bis zu 120 Personen)

Tanz was du willst
aber nicht tanzen ist auch keine Lösung …

Wir zeigen Dir wie!

im Börsencafé Neuss
Inhaber Oliver Görke
Krefelder Str. 66 (Börsencafé) • Hafenstr. 2 • 41460 Neuss
Telefon: 02137.9217538
info@tanzschule-goerke.de • www.tanzschule-goerke.de
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Caroline Mhlanga sang „Dort wo die Erft den Rhein begrüßt“

Verbeugung vor der 
Neusser Hymne

62 Jahre nach der Erstveröff entlichung anläss­
lich des 38. „Nüsser Ovends“ 1956, sang eine 
Frau das Neusser Heimatlied, komponiert und 

geschrieben von Hubert Derrez († 3. September 1996), in 
einer langsamen Soul­Version mit Gitarrenbegleitung von 
Markus Exner. Die Idee entstand in unserer Redaktion: 
Eines unserer Hauptthemen in der Ausgabe 2018 waren die 
Frauen in der Männerdomäne des Neusser Schützenfestes. 
Um sie in unserem Fest herauszustellen dachten wir: Was 
gibt es Schöneres als einer Frau die Bühne und das Lied der 
Neusser Heimatfreunde und Schützen zu überlassen. 

Anlässlich der Präsentation unserer letztjährigen Sonderausgabe baten wir die inter­
national bekannte Jazz­ Sängerin Caroline Mhlanga die Neusser Hymne zu singen und 
uns somit in einer ganz besonderen Art und Weise vor dem Schöpfer dieses Neusser 
Liedes einmalig zu verbeugen und würdevoll zu bedanken. Uns ist es wichtig zu 
betonen, dass dies keinen kommerziellen Hintergrund hatte und wir lediglich ein paar 
Momente Freude schenken wollten.    
caroline­mhlanga.de | markusexner.de
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Das Mallorca-Urlaubsgefühl direkt vor der Haustür! 

ZOCO BELLA Tapas & Bar 
Markt 26-30 · Neuss-City · Tel: 02131-1247734
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“Brau(ch)tum“ –
  In der Tradition vereint

Das klingt nach der Hochzeit zweier großer
Königshäuser: Die wohl älteste Altbier-Brauerei
der Welt steht Seite an Seite mit dem größten,
ältesten und traditionsreichsten Schützenfest
der Welt.

Unweit der Wirkungsstätte Neusser Schützen-
tradition wird in der Stadt Korschenbroich ein nun 

einzigartiges Bier nach ganz alten überlieferten
Rezepten gebraut.  Mit den besten Zutaten der 
Bolten-Brauerei und selbstverständlich gebraut 
nach dem deutschen Reinheitsgebot von 1516.

Ein Bier, das alle Schützen im Geschmack und in 
der Tradition vereint: Das Neusser Schützenbräu. 
Zum Wohl - auf eine schöne Kirmes!

In der Tradition vereint

Bier nach Pilsener Brauart
Zutaten: Wasser, Gerstenmalz, Hopfenextrakt
Alk. 4,9 % vol /Mehrwegfl asche



Likörfabrik Peter Busch GmbH & Co. KG, 
D-40221 Düsseldorf, www.killepitsch.de

Drink responsibly!

Ausgezeichneter 
Geschmack!
Nach der Wahl zum besten Kräu-
terlikör der Welt 2002, der Gold-
medaille 2003 des international 
anerkannten „Beverage Tasting 
Institute“ (BTI) in Amerika und 
der Bronze-Medaille bei der „Best 
International Spirit Challenge 
2010“ in London in der Kate-
gorie Spezialitäten wurde das 
Düsseldorfer Original nun erneut 
zu einem der besten Liköre der 
Welt prämiert.

Eine internationale Jury zeich-
nete den Killepitsch Premium 
Kräuterlikör unter mehreren 
hundert Teilnehmern bei der 
„WORLD SPIRIT AWARD 2017“ 
in der Kategorie Kräuterliköre 
mit der Goldmedaille aus.


